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Die SPD-Fraktion geht mit  
neuer Aufstellung in die  
Amtsperiode 2020-2026Vorwort

Liebe Leserinnen  
und Leser der 
Rathausdepesche,

die Städte leisten derzeit einen wesentlichen 
Beitrag zum Krisenmanagement und dafür, 
das Land am Laufen zu halten, gerade im 
Gesundheits- und Sozialsektor. Es muss 
deshalb dafür gesorgt werden, dass sie hand-
lungsfähig bleiben und die dafür erforder-
lichen Finanzmittel haben. Deshalb braucht 
es einen Rettungsschirm für Kommunen. 

Die Corona-bedingten Mindereinahmen im 
Stadthaushalt belaufen sich auf schätzungs-
weise 148 Mio. Euro. Dabei sind die der 
städtischen Beteiligungen wie Messe, 
Flughafen, Klinikum und VAG noch gar  
nicht mit einberechnet.

Angesichts dieser Zahlen brauchte es 
dringend Hilfe aus Berlin und München.  
Wir können uns keine Vollbremsung bei den 
Investitionen leisten. Mir müssen dringend 
neue Schulen und Kita-Plätze bauen.  
Manch ein Vorhaben kann man auf der 
Zeitachse vielleicht etwas nach hinten 
schieben, die Projekte im Bereich von Bildung 
und Betreuung aber sicher nicht. Auch wäre 
aus konjunkturellen Gründen alles andere als 
ratsam, jetzt auch noch die Bauwirtschaft 
auszubremsen. Staatsregierung und die 
kommunalen Spitzenverbände sollten sich 
deshalb bald an einen Tisch setzen, um über 
die Finanzierung der Krisenfolgen zu beraten. 

Ihr

Thorsten Brehm

Der neu gewählte Fraktionsvorstand v.l.n.r.:  
Anja Prölß-Kammerer, Thorsten Brehm, Claudia Arabackyj.

Nach den Kommunalwahlen vom März geht die 
SPD-Fraktion mit einer neuen Führung und nun 
mehr 18 Fraktionsmitgliedern in die neue Amts-
periode des Stadtrats. Bereits im Vorfeld der 
Wahlen hatten zahlreiche Fraktionsmitglieder 
ihren Rückzug aus der Kommunalpolitik ange-
kündigt – darunter langgediente Fraktions“urge-
steine“ wie Gerald Raschke (30 Jahre im Stadtrat) 
und Renate Blumenstetter (36 Jahre), aber auch 
langjährige Sprecherinnen und Sprecher und 
geschätzte Fachpolitikerinnen und -politiker wie 
Sonja Bauer für den Bereich Soziales, Anita 
Wojciechowski, Sprecherin im Bereich Gesund-
heit und lange Jahre zuständig für die Feuerwehren, 
Ruth Zadek, die in der Kulturpolitik viele Jahre 
das Gesicht der Fraktion war oder Ilka Soldner, 
unsere „Südstadt-Stadträtin“, die sich insbeson-
dere um die Kinderrechte u.a. als langjährige 
Vorsitzende der Kinderkommission verdient 
gemacht hatte. Aber auch einige der neuen 

Gesichter von 2014 hatten sich gegen eine 
erneute Kandidatur entschlossen, namentlich 
Daniela Hüttinger, Hans Russo, Eva Bär und 
Antonio Fernandez. Dass es (erneut) ein großer 
Umbruch werden würde, hatte sich abgezeich-
net. Angesichts des Wahlergebnisses schieden 
nun auch die bisherigen Stadträte Claudia 
Karambatsos, Werner Gsaenger und Aynur Kir aus. 
Sie alle hinterlassen große Lücken. Allen Ausge-
schiedenen gilt der große Dank und die 
Anerkennung für ihr Engagement für die Stadt 
und die SPD-Fraktion. 

Trotz der Einschränkungen durch Corona kons-
tituierte sich die SPD-Stadtratsfraktion neu. Die 
des Stadtrats fand am 11. Mai statt. Ende April 
wählte die Fraktion einstimmig Thorsten Brehm 
zum neuen Vorsitzenden. Seine Stellvertreterin-
nen sind die bisherige Fraktionsvorsitzende Anja 
Prölß-Kammerer und Claudia Arabackyj. >> 



Stadträtinnen 
und Stadträte 
der Ratsperiode  
2020 – 2026

Für die SPD wurde außerdem in der ersten Sit-
zung des neuen Stadtrats Christian Vogel mit 
einem sehr guten Ergebnis von 56 Stimmen zum 
3. Bürgermeister gewählt. Sein Aufgabengebiet 
bleiben auch künftig die Bereiche SÖR, Tier-
garten, Stadion, Feuerwehr und Katastro-
phenschutz und der ADN. Der Bereich der 
Bürgerämter wandert in das neue geschaffene 
Direktorium für Bürgerservice, Recht und 
Digitales.

Verabschieden musste sich die SPD-Stadtrats-
fraktion neben dem bisherigen OB Ulrich Maly 
auch von ihrem langjährigen hauptberuflichen 
Stadtrat für Soziales, Jugend und Familie, Reiner 
Prölß, der ebenfalls in den Ruhestand ging. Seine 
Nachfolgerin ist die Sozialdemokratin Elisabeth 
Ries, die bereits letztes Jahr gewählt wurde und 
nun ihr Amt angetreten hat. Harald Riedel bleibt 
Kämmerer und weiterhin zuständig für das 
Personal, er hatte bereits im Vorfeld angekün-
digt, nur noch die Hälfte der Amtsperiode für 
das Amt zur Verfügung zu stehen. Auch für den 
Bau- und Planungsreferenten Daniel Ulrich hält 
die SPD das Vorschlagsrecht, ab 2026 wird dies 
nach der neuen Vereinbarung aber wieder in ein 
geteiltes Vorschlagsrecht zwischen SPD und 
CSU übergehen. 

Thorsten Brehm gratuliert Christian 
Vogel zur Wahl als 3. Bürgermeister.

Elisabeth Ries wurde am 11.5. als  
neue Sozialreferentin vereidigt.

Stadtteil: 
St. Peter
Gleißhammer

Zuständigkeiten:
- Verkehr
- Radverkehr
- Sport und Bäder
- Stadion
- SÖR
- VAG

Nasser Ahmed 
Verkehrspolitischer und 
Sportpolitischer Sprecher

Stadtteil: 
Maxfeld
Nordbahnhof/Vogel-
herd

Zuständigkeiten:
- Recht, Wirtschaft  
   u. Arbeit 
- Schule
- Jugend
- N-Ergie

Claudia Arabackyj 
Stv. Fraktionsvorsitzende  
und Jugendpolitische Sprecherin

Stadtteile: 
Almoshof-Thon
Boxdorf/Buch 
Großgründlach
Neunhof
Schniegling
Wetzendorf 
Zuständigkeiten:
- Soziales
- Nürnberg Stift
- Gesundheit
- Bau- und Vergabe
- Stadtentwässerung/   
   Umweltanalytik
- Sport und Bäder
- Noris Inklusion

Jasmin Bieswanger  
Gesundheitspolitische und 
Pflegepolitische Sprecherin

Stadtteil: 
Laufamholz
Zerzabelshof

Zuständigkeiten:
- Recht, Wirtschaft 
   und Arbeit 
- Kultur
- Sicherheit

Dr. Ulrich Blaschke  
Wirtschaftspolitischer und
Sicherheitspolitischer Sprecher

Zuständigkeiten:
- Personal und 
   Organisation
- Verkehr
- Stadtplanung
- VAG
- Flughafen

Thorsten Brehm 
Fraktionsvorsitzender 

Stadtteile: 
Eibach/Röthenbach-
   Maiach
Gebersdorf/Großreuth
Katzwang
Kornburg

Zuständigkeiten:
- Recht, Wirtschaft 
   und Arbeit
- Verkehr
- Service Öffentlicher 
   Raum
- Hafen Nürnberg-Roth
- Städtische Werke
- Frankenschnellweg

Harald Dix 
Sprecher Frankenschnellweg

Stadtteil: 
Reichelsdorf/Mühlhof
Worzeldorf

Zuständigkeiten:
- Recht, Wirtschaft 
   und Arbeit
- Schule
- Umwelt
- Abfallwirtschaft 
   Nürnberg
- Sport und Bäder
- N-Ergie

Dieter Goldmann  
Energiepolitischer Sprecher

Stadtteile: 
Altenfurt/Fischbach/
Brunn/Moorenbrunn
Hasenbuck
Langwasser
Rangierbahnhof

Zuständigkeiten:
- Bau- und Vergabe
- Stadtentwässerung/
   Umweltanalytik
- Stadtplanung
- Service Öffentlicher 
   Raum
- Städtische Werke

Lorenz Gradl 
Sprecher Service Öffentlicher Raum

Stadtteile: 
Hummelstein

Zuständigkeiten:
- Personal und
   Organisation
- Bau und Vergabe
- Stadtentwässerung/
   Umweltanalytik
- Umwelt
- Abfallwirtschaft 
   Nürnberg
- Noris Inklusion

Gerhard Groh  
Umweltpolitischer und
Bau- und Vergabepolitischer Sprecher

Stadtteil: 
Gartenstadt
Siedlungen Süd

Zuständigkeiten:
- Soziales
- Nürnberg Stift
- Gesundheit
- Integration
- Noris Arbeit
- Städtische Werke 
   Nürnberg

Elke Härtel
Sprecher Service Öffentlicher Raum

Stadtteil: 
Altstadt
Buchenbühl

Zuständigkeiten:
- Bau und Vergabe
- Stadtentwässerung/
   Umweltanalytik
- Stadtplanung
- Umwelt
- Abfallwirtschaft 
   Nürnberg
- Service Öffentlicher 
   Raum

Christine Kayser 
Stadtplanungspolitische Sprecherin

Stadtteile: 
Langwasser
Mögeldorf
Ziegelstein

Zuständigkeiten:
- Kultur
- Soziales
- Nürnberg Stift
- Jugend
- Integration
- Klinikum
- Noris Arbeit

Diana Liberova 
Sozialpolitische und
Integrationspolitische Sprecherin

Stadtteile: 
Hasenbuck
Gibitzenhof/Werde-
rau/Steinbühl (Süden)
Lichtenhof

Zuständigkeiten:
- Schule
- Gesundheit
- Stadtplanung 
- Klinikum Nürnberg
- wbg Nürnberg

Fabian Meissner 
Wohnungspolitischer Sprecher

Stadtteil: 
Maxfeld
Jobst/Erlenstegen
Wöhrd

Zuständigkeiten:
- Personal- und 
   Organisation
- Soziales
- Nürnberg Stift
- Gesundheit
- Integration
- Klinikum Nürnberg
- Noris Arbeit

Gabriele Penzkofer-Röhrl 
Personalpolitische und
Frauenpolitische Sprecherin

Stadtteil: 
St. Johannis
Nordostbahnhof

Zuständigkeiten:
- Schule
- Kultur

Dr. Anja Prölß-Kammerer 
Stv. Fraktionsvorsitzende und
Schulpolitische Sprecherin

Geschäftsbereich:
- Feuerwehr
- Tiergarten Nürnberg
- Nürnberg Bad
- Service Öffentlicher  
   Raum
- Max Morlock Stadion

Christian Vogel 
3. Bürgermeister 
der Stadt Nürnberg

Stadtteile: 
Gostenhof
Schweinau/St. Leonhard

Zuständigkeiten:
- Personal und 
   Organisation
- Soziales
- Nürnberg Stift
- Verkehr
- VAG

Yasemin Isabel Yilmaz 
Sprecherin Digitales und Netzpolitik

Stadtteile: 
Muggenhof-Doos
Südwest

Zuständigkeiten:
- Kultur
- Umwelt
- Stadtentwässerung/
   Umweltanalytik
- Integration

Michael Ziegler
Kulturpolitischer Sprecher



SPD und CSU unterzeichnen Kooperationsvereinbarung 
Gemeinsam mit der CSU übernehmen wir in 
dieser schwierigen Zeit Verantwortung für 
die großen Linien der Stadtpolitik, lassen 
dabei aber genügend politischen Spielraum 
für eigene Initiativen und Profil. Wir wissen 
um die besonderen Herausforderungen, die 
die Corona-Pandemie mit sich bringt. Die 
sozialen und wirtschaftlichen Folgen sind 
für viele Nürnbergerinnen und Nürnberger 
spürbar und werden sich auch im Stadt-
haushalt bemerkbar machen. Diese Koope-
rationsvereinbarung liefert eine gute 
Grundlage für die Stadtratsarbeit der 
nächsten Jahre. Wir wollen, dass Nürnberg 
eine Stadt mit viel Lebensqualität bleibt. 
Die sozialdemokratische Handschrift in der 
Vereinbarung ist klar erkennbar. Uns geht 
es vor allem darum, dass Nürnberg für alle 
bezahlbar bleibt. Mehr Wohnraum zu schaf-
fen, bleibt dabei eine der großen Zukunfts-
aufgaben in der Stadt. Hier wollen wir Flä-
chenkäufe deutlich ausweiten und die wbg 
als kommunale Wohnungsbaugesellschaft 
weiter stärken. Der Investitionshaushalt für 
Bildung und Betreuung wird auf hohem 
Niveau fortgeführt. Davon profitieren vor 
allem die Schulen und der Ausbau der Kitas. 
Weiter an Stellenwert gewinnen wird der 
Klimaschutz und die Mobilitätswende.  
Wir werden die Angebote der öffentlichen 
Verkehrsmittel ausweiten, günstiger ma-
chen und das Straßenbahn- und U-Bahnnetz 
erweitern. Dazu zählt auch die Einführung 
eines Abos, mit dem man für umgerechnet 
einen Euro am Tag unterwegs ist. Zur Förde-
rung von Nachhaltigkeitsprojekten wird 

zudem ein Klimafonds in Höhe von 120 Mio. 
Euro aufgelegt. Wir halten an der Bewerbung 
als Europäische Kulturhauptstadt 2025 fest 
und wollen auch die freie Kulturszene stär-
ker fördern. Wichtig war uns als SPD zudem 
ein gemeinsames Bekenntnis zu einem libe-
ralen und weltoffenen Nürnberg. Das heißt 
für uns auch, dass wir Geflüchteten, die sich 
integrieren und arbeiten möchten, eine 
Bleibeperspektive eröffnen. 

Nach der Zustimmung durch Partei und 
Fraktion zur Vereinbarung wurde diese am 
07.05. von den Fraktions- und Parteispitzen 
beider Parteien unterzeichnet. Die komplette 
Vereinbarung ist online abrufbar unter:  
https://bit.ly/2ySV0bQ 

Weitere Informationen: 
Thorsten Brehm; 
spd@stadt.nuernberg.de

Thorsten Brehm nach Unterzeichnung 
der Kooperationsvereinbarung für die 
Ratsperiode 2020-2026. 

Corona-Krisenfolgen auch kommunal abfedern
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Corona stellt unser Leben gerade auf den 
Kopf – in unseren sozialen Kontakten, in 
der Familie, in der Arbeitswelt und in der 
Politik. In diesen Tagen wird besonders 
deutlich, wie wichtig ein funktionierender 
Staat und ein gutes Miteinander in der 
Gesellschaft sind.

Die SPD-Stadtratsfraktion hat sich sofort 
nach der Kommunalwahl mit Vorschlägen 
zur Existenzsicherung einzelner Branchen 
oder zum Umgang mit Corona im Alltag 
beschäftigt. Wir haben z.B. Anträge ge-
stellt zur Unterstützung der Kulturschaf-
fenden, zur Unterstützung von Hotellerie 
und Gastronomie (einschließlich Zulas-
sung erweiterter Außengastronomie), zur 
Hygiene an Schulen, zur Öffnung von 
(Außen-)Spielräumen für Kinder- und 
Jugendliche, zu neuen Freizeitformaten 
wie einem Autokino und zu den Auswir-
kungen für (geronto-)psychiatrische 
Patienten. Wir pflegen einen regen 

Austausch mit vielen Gruppen in der Stadt 
und haben uns mit einer Aktion bei Pflege-
kräften bedankt. Es geht dabei nicht nur 
um finanzielle Hilfen, sondern auch darum, 
wie Gesellschaft weiterleben kann – im 
Kulturbereich, in der Nachbarschaft und im 
generellen Umgang miteinander.

Das Thema Corona wird uns noch länger 
beschäftigen, auch wegen der finanziellen 
Auswirkungen, die wir für den Stadthaus-
halt erwarten müssen. Die Koordination 
der Corona-Aktivitäten der Fraktion haben 
Diana Liberova und Ulrich Blaschke über-
nommen. Gemeinsam mit den Arbeits-
gruppen der Fraktion wollen wir klare 
sozialdemokratische Akzente für die 
Stadtpolitik setzen. 

Weitere Informationen:  
Diana Liberova;
Dr. Ulrich Blaschke; 
spd@stadt.nuernberg.de


